
Dresden- Stadt der Ahnungslosen?

Die neue DMG gab einen neuen Flyer heraus: 
Dresden und 20 Jahre friedliche Revolution.

Kein Wort:
- zur Gedenkstätte Untersuchungshaftanstalt des MfS Dresden auf der Bautzner Str. 114-116,
- zum Informations- und Dokumentationszentrum Dresden der Bundsbeauftragten für die Stasi-Unterlagen 
auf der Riesaer Str. 7,
- zum Ort des Gedenkens an die Opfer politischer Strafjustiz, zur Gedenkstätte am Münchner Platz.
ABER:
- Ostalgie ohne Ende und
- der Hinweis auf eine Stadtführung - durchgeführt von einem Mitglied des so genannten Berufsverbandes, 
in dem offizielle Stasi-Mitarbeiter herzlich willkommen sind,... Noch dazu als Rentner in einem so genannten 
Berufsverband... 
Nach der Wende entlassene Lehrer (warum wurden die entlassen...) sind auch dort drin und werden nun 
wieder auf Kids losgelassen...
Wollen die denn sich nicht mal endlich mit sich selbst befassen, vor der eigenen Tür kehren,... oder nach 20 
Jahren nur weiter Wasser predigen und Wein saufen - diese Wendehälse?!

Und die neue DMG gibt dafür eine Plattform...
Alles Zeichen der Verhöhnung, Verarschung, Vertrottelung,...
Erstaunlich, wer nach 20 Jahren immer noch (oder schon wieder ?) das Sagen hat!
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